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Kleve: Polizei verstärkt
Geschwindigkeitskontrollen für mehr

Verkehrssicherheit
In der 30. Kalenderwoche kontrollierte die Polizei Kleve
über 700 Temposünder. Kontrollen zur Steigerung der

Verkehrssicherheit werden fortgesetzt.

Gemeinschaftliche Verantwortung für
Verkehrssicherheit: Polizei Kleve setzt auf
präventive Maßnahmen

Die Kreispolizeibehörde Kleve hat in den letzten Wochen
verstärkt präventive Schritte unternommen, um das
Bewusstsein für Verkehrssicherheit zu schärfen und die Anzahl
von Verkehrsunfällen zu reduzieren. Diese Maßnahmen sind eine
Reaktion auf die hohen Unfallzahlen, die durch überhöhte
Geschwindigkeit verursacht werden. Ein beträchtlicher Teil der
Unfälle führt zu schweren Verletzungen oder gar Todesfällen.

Aktuelle Geschwindigkeitskontrollen: Ein
Blick auf die Zahlen

In der 30. Kalenderwoche, vom 22. bis 28. Juli 2024, führte die
Polizei umfangreiche Geschwindigkeitskontrollen durch. Hierbei
wurden insgesamt 709 Geschwindigkeitsübertretungen erkannt.
Zudem stellten die Beamten 23 weitere Verstöße gegen die
Straßenverkehrsordnung fest, einschließlich der Benutzung von
Mobiltelefonen während der Fahrt und Missachtung von
Vorfahrtsregelungen. Auch andere Verkehrsteilnehmer, wie
Radfahrer und E-Scooter-Nutzer, wurden ins Visier genommen,



was auf ein breiteres Spektrum an Verstöße hinweist; insgesamt
wurden hier zehn Übertretungen verzeichnet.

Bedeutung der Kontrollen für die
Gemeinschaft

Die Kontrollen spielen eine entscheidende Rolle in der
Sicherstellung der Verkehrssicherheit im Kreisgebiet. Die
Kreispolizeibehörde zeigt damit nicht nur die Notwendigkeit von
Maßnahmen auf, sondern fördert auch das Thema
Verkehrssicherheit innerhalb der Bevölkerung. Indem die Polizei
ständig die Geschwindigkeit überwacht und dabei auch auf
andere Verkehrsteilnehmer achtet, wird das Risiko von Unfällen
gesenkt und ein Bewusstsein für die Gefahren von
Geschwindigkeitsübertretungen geschaffen.

Fortdauernde Maßnahmen zur
Gewährleistung der Sicherheit

Die Polizei Kleve hat angekündigt, die
Geschwindigkeitsüberwachungen weiter fortzuführen. Dies zeigt
das langfristige Engagement der Behörde, die Sicherheit auf den
Straßen zu erhöhen und die Lebensqualität im Kreisgebiet zu
verbessern. Jeder Verkehrsteilnehmer hat eine gemeinsame
Verantwortung, sicher zu fahren, um sich selbst und andere zu
schützen.

Durch die fortdauernden Kontrollen wird nicht nur auf die
geltenden Regeln aufmerksam gemacht, sondern auch ein
starkes Signal in Richtung der Autofahrer und anderen
Verkehrsteilnehmer gesendet. Eine Änderung des Verhaltens ist
entscheidend, um Unfälle zu vermeiden und die Straßen sicherer
zu machen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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